
Hallenbad Reinhardshagen/Vaake Lehrschwimmbecken Hann. Münden/Gimte

Nutzer Öffentlichkeit: überwiegend von Mündener Bürgern genutzt (∼ 80%),
weil gut erreichbar

für die Öffentlichkeit weder zugänglich noch geeignet,
weil zu flach und zu klein

Vereine:
Institutionen:

• Schwimmverein (SVMR), DLRG Rhg, DLGR HMÜ, PSV
• Polizeiakademie, Schulen aus HMÜ und Reinhardshagen

• für Vereine ungeeignet (weil zu flach und zu klein)
• für Polizeiakademie ungeeignet (weil zu flach und zu klein)

Angebote Öffentlichkeit: Öffentl. Schwimmen, Anfänger- und Aquafitnesskurse, Abzeichen -

Vereine und
Institutionen:

Anfänger-, Wettkampf- und Rettungsschwimmen
Übungsleiter-, Rettungsschwimmer und Polizeiausbildung, 

Schulen: Wassergewöhnung 
Vereine: Seepferdchenkurse        (nur Vereine bieten Anfängerschw.)

Zustand technisch in einem akzeptablen Zustand technisch in einem schlechten Zustand

Planung ab Mai 2025 geschlossen, weil laufende Kosten zu hoch sind Sanierung für 3-4 Mio €, nur um Wassergewöhnung zu erhalten
kein anderes Hallenbad in zumutbarer Entfernung

Unsere derzeitige Hallenbadsituation:     Das Hallenbad Reinhardshagen wird geschlossen!!! Folgen für Hann. Münden:
 Anfängerschwimmen
 Kinder- und Jugendschwimmen
 Abzeichen Bronze,Silber,Gold

 ganzjähriges öffentliches Schwimmen
 gesundheitsfördernde Kurse
 öffentliche Veranstaltungen

 Übungsleiterausbildung
 Rettungsschwimmerausbildung
 Polizeischwimmausbildung

 Schwimmverein
 DLRG RHG
 DLRG HMÜ

Aber: Ist die teure Sanierung des Lehrschwimmbeckens sinnvoll, wenn das Hallenbad zur Schwimmausbildung fehlt?

Hallenbad Reinhardshagen/Vaake
• L x B: 25m x 10m 
• Tiefe: 0,8m – 1,9m

Lehrschwimmbecken HMÜ
• L x B: 12m x 5m
• Tiefe: 0,8 – 1,2m

Quelle: HNA vom 31.8.2019

Hallenbad HMÜ 
1967-2004



Beteiligte Aufgaben und Zuständigkeiten Wir schlagen vor

Landkreis 
Göttingen
(Lehrschwimmbecken)

• ist als Schulträger für den Erhalt und Betrieb des 
Lehrschwimmbeckens zuständig

• hat bereits ein Budget für eine Sanierung des 
Lehrschwimmbeckens zum Ende dieses Jahrzehntes geplant

 keine Priorität für teure Sanierung des Lehrschwimmbeckens, in 
dem kein qualifizierter Schwimmunterricht möglich ist

 Die Verwendung des Sanierungs-Budgets als Beitrag zum Betrieb 
des Hallenbades, um die Schwimmausbildung nachhaltig zu sichern

Gemeinde
Reinhardshagen
(Hallenbad)

• stellt das Hallenbad überwiegend Bürgern, Vereinen und 
Institutionen aus dem Raum Hann. Münden zur Verfügung

• kann die laufenden Kosten nicht mehr allein tragen

 Zuständigkeiten in einer gemeinsamen Trägerschaft teilen
 Modernisierung der Technik zur Reduzierung der laufenden Kosten
 Bekenntnis zum Hallenbad, Unterstützung der Vereine

Grundschulen • leisten nur Wassergewöhnung, da das Stundenkontingent und 
das Becken eine Seepferdchen-Ausbildung nicht ermöglichen

• entlassen viele SchülerInnen ohne Schwimmfähigkeit

 Verlegung des Schwimmunterrichtes in das Hallenbad Vaake für 
eine bessere Schwimmausbildung (flaches und tiefes Wasser)

 die Umstellung zugunsten neuer Möglichkeiten annehmen

Vereine • haben ihre Heimat im Hallenbad Reinhardshagen/Vaake
• übernehmen ehrenamtlich den Schwimmunterricht,
       um sichere und angstfreie SchwimmerInnen auszubilden
• Angebote für alle Altersgruppen und öffentliche Veranstaltungen
• Ausbildung von Übungsleitern und Rettungsschwimmern

 Aufrechterhalten und Erweiterung aller Angebote im Bereich
− Schwimmausbildung, Rettungsschwimmen
− gesundheitsorientierter Kurse, öffentliche Veranstaltungen
 Unterstützung der Schulen, ggf. auch Kanuclub, Ruderverein, etc.
 Synergien mit anderen Vereinen

Stadt
Hann. Münden

• beteiligt sich am Transport der Schüler zum Schwimmunterricht
• hat kein Budget für die Beteiligung am Betrieb des Hallenbades

 Prüfung einer Beteiligung der Versorgungsbetriebe am Hallenbad
 Unterstützung der Schulen bzgl. der neuen Möglichkeiten 

Bürgerinitiative zur Erhaltung des Hallenbades Reinhardshagen/Vaake bzw. des Schwimmausbildung, des Schwimmsports und des Rettungsschwimmens in Hann.-Münden und Reinhardshagen:
 Martti Kaempgen, 1. Vorsitzender des Schwimmvereins Münden/Reinhardshagen e.V. https://svmr.info/       kontakt@svmr.info
 Carsten Döring, 1. Vorsitzender des Fördervereins Bäder in Reinhardshagen e.V.  https://www.schwimmbad-reinhardshagen.de/     cdoering@freenet.de

Fazit:
• Wir wünschen uns in Politik und Verwaltung Entscheider, die im Sinne der Bürger interkommunal denken und handeln
• Wir wollen die Attraktivität unserer Region erhalten.  Schwimmenlernen und Wasserspaß muss auch bei uns möglich sein
• Alle Beteiligte sind gefordert, das Hallenbad gemeinsam zu unterstützen, um bestehende Strukturen zu erhalten

Sonst:
• verlassen kommende Generationen die Schule ohne jegliche Schwimmfertigkeiten, weniger Schwimmbadbesucher
• droht soziale Ausgrenzung, da Freibadbesuche oder andere Freizeitaktivitäten in oder auf dem Wasser nicht möglich sind 
• reduzieren sich die Angebote für alle Altersgruppen im ländlichen Raum und verschärfen das Stadt-Land-Gefälle, Vereinssterben

Die Lösung liegt in einer konstruktiven Zusammenarbeit, in der alle Beteiligte über ihre jeweiligen Zuständigkeiten hinaus denken und handeln
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